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CHRONIK Schweiz
(BSF) In der I Gemeinde Co/omèier wurde am 9- März in einer

Ersatzwahl Frau ffp« Dw&iezGC&oZ/el, vorgeschlagen von der sozial-
demokratischen Partei, in das Gemeindeparlament (Conseil général) ge-
wählt. Sie ist die erste Neuenburgerin, die ein solches Amt übernimmt.

(BSF) Die römisch-katholische Kirchgemeinde Cfozr genehmigte mit
grossem Mehr eine Vorlage über die Einführung des Frauenstimmrechts
in kirchlichen Angelegenheiten.

(BSF) Die Mitgliederversammlung der Vereinigung für Frauen-
Stimmrecht Bzzse/ fasste eine Resolution betr. Neubestellung des Erzie-
hungsrates. Der gerechte Anspruch der Frauen auf eine angemessene
Vertretung im Erziehungsrat sollte diesmal verwirklicht werden.

(BSF) Das „Institut national genevois" befasst sich gegenwärtig
mit der Ausarbeitung einer Broschüre über Rechte und Pflichten der
Staatsbürgerin im Kanton Ge»/.

Sozz'tf/e Azz/gzz&e»

(BSF) Im Bericht über die Jugendstrafkammer des Kantons Gera/
wird hervorgehoben, dass die Jugendkriminalität trotz der Zunahme
der jugendlichen Bevölkerung zurückgegangen ist. Die Gründe für diese

glückliche Eindämmung sind u. a. in der Eröffnung mehrerer Freizeit-
klubs in den Quartieren zu suchen, die dazu beitragen, die Banden von
jungen Leuten aufzusaugen oder zu „sozialisieren", die sonst auf der
Strasse oder in zweifelhaften Bars anzutreffen wären.

(BSF) TVaizornz/rzzi zzw<i hatten sich in der März-Session
mit Problemen der FVzzzz>erazzrè.ezï zu beschäftigen. Mit 96 gegen 14 Stim-
men folgte der Nationalrat der nationalrätlichen Kommission, die ein-
stimmig die Ratifikation der Konvention der Internationalen Arbeits-
konferenz Nr. 100 über die „Gleichheit des Entgelts männlicher pnd
weiblicher Arbeitskräfte für gleichwertige Arbeit" empfahl, wobei her-
vorzuheben ist, dass der Bundesrat entgegen der 1953 geäusserten Mei-
nung auch für Ratifikation eintrat. Dies hinderte den Ständerat nicht
daran, die Ratifikation mit 19 gegen 9 Stimmen abzulehnen. Dem Ueber-
einkommen Nr. 111 über die „Diskriminierung in Beschäftigung und
Beruf" stimmten beide Räte zu.

(BSF) /zzge«zfrzc/?ierz'mz.CTz im Kzzraiozz Azzrgzzzz- — Gemäss der neuen
Verordnung über die Jugendstrafrechtspflege mussten auf 1. Januar 1960
die Jugendgerichte neu konstituiert werden. Wahlbehörden sind die Be-

zirksgerichte, sie haben in die Jugendgerichte fast aller Bezirke 1—2
Frauen gewählt.
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